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Die Notaufnahme des Standortes Kirchberg ist bis auf weiteres von Freitag 16.00 Uhr bis Montag 

7.00 Uhr – sowie an Feiertagen – nicht mehr besetzt. 
 

Die Notaufnahme des Standortes Kirchberg wird ab 7. Oktober 2022 bis auf weiteres an den 

Wochenenden sowie Feiertagen geschlossen bleiben. Der Einschnitt ist notwendig, da der anhaltende 

Fachkräftemangel im diagnostischen und therapeutischen Bereich an den Wochenenden nicht länger 

kompensiert werden kann.  
 

Sicherheit der Patienten darf nicht gefährdet werden 

„Wir haben uns die Entscheidung zur Schließung der Notaufnahme an den Wochenenden nicht leicht 

gemacht“, versichert Dr. med. Karsten Fröhlich, Ärztlicher Direktor des Heinrich-Braun-Klinikums. 

„Diesen Schritt müssen wir aber gehen, da die notwendigen Dienste für eine adäquate Versorgung von 

Notfallpatienten nicht mehr besetzt werden können. Fehlende diagnostische und therapeutische 

Leistungen können unter Umständen eine Weiterverlegung erforderlich machen. Dies führt dann zu 

verzögerter Diagnostik und Behandlungsabläufen, was in einigen Fällen eine Gefahr für den 

Betroffenen darstellen kann. Diesem Risiko dürfen wir Patienten nicht aussetzen.“  
 

In den vergangenen Wochen ist bereits Personal vom Standort Zwickau eingesprungen, um den 

Betrieb der Notaufnahme in Kirchberg zu gewährleisten. Dies ist bei der kontinuierlich hohen 

Beanspruchung der Notfallmedizin am Standort Zwickau selbst aber nicht länger durchzuhalten. Zum 

Schutz von Patienten und Mitarbeitern ist deshalb die zeitweise Schließung der Notaufnahme am 

Standort Kirchberg unumgänglich. Die Abmeldung bei der zuständigen Rettungsleitstelle des 

Rettungszweckverbandes Südwestsachsen ist bereits erfolgt. Damit wird seitens der Rettungsdienste 

der HBK-Standort Kirchberg von Freitagnachmittag 16.00 Uhr bis Montagfrüh 7.00 Uhr nicht mehr 

angefahren. Notfallpatienten, die eigenständig die Rettungsstelle aufsuchen wollen, müssen auf die 

umliegenden Krankenhäuser ausweichen. Neben der Zentralen Notaufnahme am HBK-Standort 

Zwickau stehen der Bevölkerung in und um Kirchberg im Umkreis von 30 km in den Landkreisen 

Zwickau, Vogtland und Erzgebirge sechs weitere Rettungsstellen zur Verfügung. 

Unternehmenskommunikation 

Cathleen Schubert M.A. 
 
Telefon: 0375 51-2392 
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E-Mail: cathleen.schubert 
 @hbk-zwickau.de 
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Die Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH mit den Standorten Kirchberg und Zwickau sowie der Außenstelle 
Glauchau ist das Gesundheitszentrum in Westsachsen. Es verfügt über 930 Betten in mehr als 30 Kliniken und 
medizinischen Abteilungen. Als Schwerpunktversorger halten wir damit alle wesentlichen Fachrichtungen vor.  

Täglich setzen sich unsere Mitarbeiter mit Kompetenz und Fürsorge ein, um jährlich über 40.000 stationäre Patienten 
umfassend medizinisch zu betreuen. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des 
Universitätsklinikums Jena, mit unserer Medizinischen Berufsfachschule sowie dem Bildungszentrum übernehmen wir die 
Verantwortung für die Aus- und Weiterbildung des medizinischen Nachwuchses und unserer Mitarbeiter. 

Mit über 70 Facharztpraxen in den Medizinischen Versorgungszentren der HBK-Poliklinik gemeinnützige GmbH leisten wir 
zudem einen wichtigen Beitrag zur ambulanten Versorgung in der Region. 

Zum HBK-Unternehmensverbund mit seinen rund 3.000 Mitarbeitern zählen weiterhin die Dienstleistungsunternehmen 
HBK-Service gemeinnützige GmbH, HBK Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH sowie HBK-Diagnostik GmbH. 
Zudem gehört die Senioren- und Seniorenpflegeheim gemeinnützige GmbH Zwickau mehrheitlich zum HBK. Das Klinikum 
sowie seine Tochter- und Beteiligungsunternehmen befinden sich zu 100 Prozent in kommunaler Trägerschaft der Stadt 
Zwickau sowie des Landkreises Zwickau. 

 


